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Peter Heisch

Wieso Stämme?

Verschiedenenorts habe ich ihn
schon an Hauswänden zu

Gesicht bekommen und einmal
gar vor kurzem erst als Raumobjekt

in einer Kunstgalerie recht
bizarr illustriert gesehen, den
merkwürdigen Spruch: «NUR
STÄMME WERDEN
ÜBERLEBEN.» Es fiel mir allerdings
schwer, mir unter diesem Dik-
tum etwas Konkretes vorstellen
zu können. Handelte es sich dabei

um eine alttestamentarische
Prophezeiung wie das Menetekel
an der Mauer im alten Babylon
oder um einen Reklamespot der
Holzindustrie? War das die
Verbandsparole der Alphornbläser?
Eine Aufforderung, vermehrt
den Stammtisch zu besuchen?
Am Ende gar eine versteckte
Anspielung auf Stammheim? Eine
geheime Botschaft? Vielleicht
begriff ich nur die Zusammenhänge

nicht.
Irgend etwas musste der rätselhafte

Satz doch zu bedeuten
haben. Denn als Vergleich alleine
ist das Bild mit den Stämmen,
die angeblich eine Ueberlebens-
chance haben sollen, mehr als
schlecht gewählt. Darüber könnten

sich zahlreiche Indianerstämme

heute noch totlachen,
wenn sie nicht längst der Zivilisation

zum Opfer gefallen und in
die ewigen Jagdgründe eingegangen

wären. Ihre völlige Ausrottung

schreitet unterdessen
unaufhaltsam voran und verschont
auch die starken Stämme nicht.
Das gegenwärtig um sich
greifende Fichtensterben in Europa

spricht auch nicht gerade für
diesen Optimismus verbreitenden
Satz. Und die vermehrte
Konzernbildung bei gleichzeitiger
Erhöhung des Stammkapitals kann
ja wohl kaum damit gemeint
sein.

Auf meinen Waldspaziergängen
habe ich dicke Stämme

schon reihenweise herumliegen
sehen. Gefällt von Axt, Säge und
Wind. Am ersten, soviel weiss
man aus Seemannsfilmen, splittert

meistens der Mast eines
Segelbootes im Sturm. Dann
klammert man sich, weniger
heroisch, an die im Wasser
treibenden Planken - und zuletzt
sogar an jeden sich bietenden
Strohhalm.

Ich weiss nicht: wenn ich mir
die Leute besehe, die solch starke
Worte aus der Farbdose versprühen,

schwindet mein Vertrauen
in den Wahrheitsgehalt dieser
Parole ganz erheblich. Allzu
stämmig sehen sie nämlich nicht
aus.

Tut mir leid, dass ich nichts
damit anfangen kann. Das
Schlagwort von den Stämmen,
die angeblich den Ueberlebens-
kampf bestehen werden, haut
mich nicht um. Und am
allerwenigsten gibt es mir, wie Natura
zeigt, Anlass zu allzu grossen
Hoffnungen.

Da erscheint mir - wenn schon

- ein anderes Motto der
Randgruppenszene bei weitem realistischer

und ehrlicher: «Du hast
keine Chance - nutze sie!»

Auflösung des letzten
Kreuzworträtsels:

Rhoen, 22 Eloge, 23 Ober, 24 Dur,
25 eins, 26 Kaemme, 27 Nimbus,
28 irr, 29 Anden, 30 Tee.

«Wer andern Hunden Brot gibt,
wird von den eigenen angebellt.»
(Italienisches Sprichwort)

Waagrecht: 1 wer, 2 Stamm, 3

Oki, 4 Adalia, 5 ehrbar, 6 Lisa,
7 Inn, 8 Heer, 9 Sumpf, 10 Storm,
11 KO, 12 Pausche, 13 MA, 14

andern, 15 Hunden, 16 Stabio, 17

Sterne, 18 EU, 19 Ratsaal, 20 in,
21 école, 22 Bloem, 23 Brot, 24
Mob, 25 gibt, 26 geheim, 27 Avenue,

28 Ann, 29 Ratte, 30 SSE.
Senkrecht: 1 Wal, 2 Kasse, 3

BGA, 4 Edison, 5 Tueren, 6 Rasu,
7 Dia, 8 Cohn, 9 Lampe, 10 Brote,
11 Si, 12 partial, 13 iR, 14 Taifun,
15 Otemma, 16 Mensch, 17 Sabbat,
18 MH, 19 Thurtal, 20 VE, 21

Aether-Blüten

In der Radiosendung «Zum
neuen Tag» sagte August E. Hohler:

«En Blödsinn, wo d Manne
mached, würd nid chliner, wänn
en d Fraue nochemached ...»

Ohohr

Spuren

Er: «Mir hat die Wahrsagerin
gesagt, dass ich alt werde.»

Sie: «Siehst du, die hat es auch
schon gemerkt!»
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